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S-s Tageblatt,
^ 27 Abonnementspreis : Vierteljährlich

in Durlach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs¬
gebiet Mk. 1 .35 ohne Bestellgeld .

Samstag den 1 . Februar Einrückungsgrbühr :
Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1908.
HagesneuigKeitem

Baden .
Z Karlsruhe , 31 . Jan . Inder badischen

Land Wirtschaftskamm er wurde dieHagel -
Bersicherungsfrage eingehend besprochen. Ein
von Geheimrat Salzer eingebrachter Antrag
wurde angenommen . Derselbe lautet : Die Re¬
gierung zu ersuchen , den Vertrag mit der
norddeutschen Hagelversicherungsgesellschaft zu
erneuern , die Prämien der Landwirte aber
nicht höher als auf 20 ; festzusetzen und die
Hagelversicherungsfonds durch staatliche Mittel
wieder auf die notwendige Höhe zu bringen .

Deutsches Reich.
Berlin , 31 . Jan . Der „Reichsanzeiger "

meldet : Der Kaiser richtete an den Reichs¬
kanzler einen Erlaß zur öffentlichen Bekannt¬
gabe , worin er für die zahlreichen Glückwunsch¬
telegramme zu seinem Geburtstage dankt.
In dem Erlaß heißt es dann : In herzerheben¬
der Weise ist dadurch mein Ehrentag verschönt,
meine Festesfreude erhöht worden . Im ver¬
flossenen Lebensjahr sind mir neben manchen
freudigen Ereignissen auch schmerz¬
liche Erfahrungen nicht erspart worden .
Auch bin ich durch den Heimgang mehrerer
meinem Herzen besonders nahestehender Per¬
sönlichkeiten , wie meines unvergeßlichen Oheims ,meines treuen Erziehers und Freundes in tiefe
Trauer versetzt worden . Ich preise aber des
Allmächtigen Güte , daß es wieder ein Jahr
deS Friedens gewesen ist , und vertraue
zuversichtlich , daß Gott der Herr auch ferner¬
hin seine schützende Hand über das deutsche
Volk halten , es auf friedlicher Bahn
weiterführen wird zum Segen der Gesamt¬
heit wie jedes Einzelnen .

Berlin , 31 . Jan . Dem hiesigen badischen
Gesandten Grafen v . Berkheim sind vom
Kaiser die Brillanten zum Kronenorden 1 . Kl.
verliehen worden.

Berlin , 31 . Jan . Das 25 Pfennigstückwird allem Anschein nach wenigstens „ im
Prinzip " nicht mehr lange auf sich warten
lassen . Wie die „ Berl . N . Nachr .

" hören,wird die entsprechende Vorlage dem Bundes -

rat zugehen, auch wenn die endgültige Form
der neuen Münzgattung noch nicht feststeht.

* Kiel , 1 . Febr . Das Marinegericht
verurteilte die Heizer Wieniewski und Jansen
wegen militärischen Aufruhrs zu 5' /? bezw.
5 Jahren 1 Monat Zuchthaus und Entfernung
aus der Marine .

* Burgsteinfurt , 1 . Febr . Die großen
Lager der Firma Wertheim sind gestern
vollständig niedergebrannt . 500 Waggons
Baumwollabfälle wurden vernichtet . Bis
gestern abend war es der Feuerwehr nicht
gelungen , den Brand zu löschen . Die neu¬
gebaute Fabrik war erst seit 4 Wochen im
Betrieb .

* Köln , 1 . Febr . Die Influenza hier
und in den Nachbarstädten fordert zahlreiche
Opfer . In einem Vorort Kölns starben die
beiden Töchter , die ihren sterbenden Vater
pflegten , fast zu gleicher Zeit mit dem Vater .
Der ins Vaterhaus zurückkehrende erwachsene
Sohn wurde infolge der Schreckensnachricht
irrsinnig . In einem anderen Falle starb der
erwachsene Sohn einer Kölner Familie . Als
der Vater vom Begräbnis seines Sohnes
heimkehrte, fand er seine Frau als Leiche vor .

* Breslau , 31 . Jan . Die „ Brest . Ztg .
"

meldet : Ein schweres Automobilunglück
ereignete sich gestern abend 6 Uhr auf der
Berliner Chaussee , in der Nähe des Ritter¬
gutes Altenheiu . Vier Breslauer Bürger , die
mit einem Automobil , das angekauft werden
sollte , eine Probefahrt nach Deutsch - Liffa
unternahmen , karambolierten mit einem ihrem
Automobil entgegenkommenden , mit Bauholz
beladenen Lastwagen . Das Automobil wurde
zertrümmert ; die Insassen wurden in weitem
Bogen herausgeschleudert . Ein Bäckermeister
ist tot . Die anderen Insassen sind schwer ver¬
letzt . Nur der Chauffeur kam unverletzt davon .

* München , 31 . Jan . Der Großher¬
zog von Baden traf heute vormittag hier
ein und reiste alsbald nach Tölz weiter zum
Besuche der großherzoglich luxemburgischen
Familie auf Schloß Hohenburg , wo seine
Gemahlin seit einigen Wochen weilt .

* Stuttgart , 31 . Jan . Das Ober¬
kriegsgericht hat heute die Ulanen Küm¬
merer und Wolf vom Ulanen - Regiment
Nr . 20 in Ludwigsburg wegen tätlichen
Angriffs auf einen Unteroffizier ( Bewerfen
mit einem Wasserkrug) zu 2 Jahren 5 Monaten
Gefängnis verurteilt .

* Schorndorf , 31 . Jan . Heute frL
wurde in der Bahnhofsrestauration zu Ura
der ledige Eisenbahnassistent Beller und
seine aus Heidersheim gebürtige Geliebte tot
aufgefunden . Sie hatten sich mit einem Re¬
volver erschossen. Beller war ein sparsamer
Mann und soll ein kleines Vermögen hinter¬
lassen haben.

Oesterreichifche Monarchie .
Gmunden , 31 . Jan . Der Herzog von

Cumberland liegt seit 10 Tagen an einem
Blasenleiden und einem Luftröhrenkatarrh
darnieder .

Schweiz.
* Bern , 1 . Febr . Als der Anarchist

Albert , der Direktor eines anarchistischen
! Journals , in Genf eintraf , um dort einen
j Vortrag zu halten , wurde er auf Befehl des
i Bundesanwalts verhaftet . Gestern wurde
! er aus der Schweiz ausgewiesen .
I * Genf , 1 . Febr . Der zum Tode ver¬
urteilte Verbrecher Faibro ist gestern aus
dem Gefängnis entwichen .

England .
* London , 1 . Febr . Die „Central News "

lassen sich aus New - Dork melden : Eine
schwere Explosion , bei der eine Reihe von

j Menschen getötet und verletzt wurden , er-
! eignete sich infolge schlagender Wetter in der
! New - River - Grube bei Charleston in
West-Virginien . Bisher wurden 11 Tote ge¬
borgen . Man befürchtet, daß die Katastrophe
noch viel mehr Opfer gefordert hat .

^ Badischer Landtag .
Karlsruhe , 31 . Jan . (11 . Kammer .)

7 . Tag der allgemeinen Finanzdebatte .
Abg . Neuhaus (Ztr .) verbreitet sich ein¬
gehend über die Tabaksteuerfrage und weist
an der Hand eines reichen Zahlenmaterials

JeuMetorr . 25)

Die Doppelgänger .
Erzählung von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung) .
Klementine hörte aufmerksam zu.
„Sie glauben also nicht an die redlichen Ab

sichten des Grafen ?" fragte sie leise .
„ Nein , würde er nicht andernfalls offermit seiner Werbung hervortreten , anstatt der

Vater seiner Geliebten zu hintergehen ? De:
alte Peter Weiß ist ganz vernarrt in seiner
Gast , ich furchte, die nächste Zeit schon wir !
ihn eines besseren belehren . Niemand kenn:
diesen Grafen , und oft schon ist mir der Ge
danke gekommen, daß , wenn auch Vielleich:
nicht der Stand , doch der Name desselben eir
gefälschter ist .

"
Klementine erblaßte , ein Zittern durchlief'hren Körper .

^

ki ' "Haben Sie irgend einen Anhaltspunkt fürMauben. Herr Hauptmann ?" fragte sikmit
Übender Stimme

nur
"
ein Gnädige , es ist eben

wellbe ;^
d°rcke , der Antipathie entsprungen ,gegen diesen Mann empfinde .

"
" 1 interessieren sich für die schöne

Anna, "
lächelte Klementine aufatmend , „ die

Eifersucht sieht die Dinge schwärzer an , als
sie in Wahrheit sind , ein Grund für mich ,
Ihnen hinsichtlich des Grafen ein wenig zu
mißtrauen , lieber Herr Hauptmann ! "

„Ich habe Ihren Spott nicht verdient , mein
gnädiges Fräulein ! " versetzte Witzleben sehr
streng , „ doch brechen wir dieses Thema immer¬
hin ab , das , wie ich annehmen muß , nur Ihre
Neugierde erregt hat , indessen zu ernst , zu
tragisch ist, um müßiger Plauderei oder gardem Spotte zu dienen .

"
Die junge Dame errötete und reichte ihmmit einer anmutigen Bewegung die Hand .
„So war es nicht gemeint , Herr Haupt¬

mann ! " sprach sie ernst, „ ich wollte Sie nicht
beleidigen . Hören Sie mich an , und urteilen
Sie , ob nur müßige Neugier mich bei meinen
Fragen geleitet .

"
Bevor sie mit ihrer Erzählung beginnen

konnte, wurde die Unterhaltung bereits durch
den Eintritt des Bankiers Gebhard und seines
Sohnes unterbrochen , die laut lachend in den
Pavillon traten .

„ Sieh da , der Hauptmann mit seinem
Schützling ! " rief Karl , „wir haben Sie gesucht
wie eine Stecknadel und glaubten schon alle¬
samt an ein Unglück — zumal sich ein sechs
Fuß langer Hai gezeigt haben soll .

"

„Und darüber sind Sie so überaus heiter
gestimmt worden ? " fragte Klementine ironisch.

„Ja , meine Gnädige ! " versetzte Karl mit
einer komischen Verbeugung , „ ich bekenne eS
ohne Gewissensbisse und habe bei dem gegen¬
wärtigen Befund auch wohl die größte Ur¬
sache dazu gehabt , sintemalen der Herr Haupt¬mann den Bibel - Jonas sehr genial in den
Schatten stellt — "

„ Wollen Sie mich zum Fährboot begleiten
Herr Hauptmann ! " unterbrach Klementine ihnkalt, indem sie sich rasch von ihrem Sitze erhob

„Mit Vergnügen , gnädiges Fräulein ! "
Witzleben erhob sich etwas verlegen .
„Wo , um Himmelswillen , haben Sie meineTöchter gelassen , Fräulein Erdmann ? " riefder Bankier ängstlich.
„ Sie promenieren im Dünengras, " ver -

8 »
die junge Dame spöttisch , „ meines

Wissens haben sre mich auch nicht zur Duenna
Ihrer Fräulein Töchter bestellt, Herr Gebhard ! "

Ohne Umstände ergriff sie des HauptmannsArm und verließ mit ihm den Pavillon , ummit dem bereits zur Abfahrt fertigen Boote
nach der Insel zuückzukehren .

„ Da haben wir 's, " murrte der Bankier ,
„ der Hauptmann a . D . , den nicht einmal die
Uniform mehr als Folie unterstützt, sticht Dichaus , das ist mehr als schimpflich — "



nach , wie schwer die Tabakindustrie und die
Tabakarbeiter speziell in Baden durch diese
neue Steuer getroffen würden . Die Regierung
sollte ihre Zustimmung zum Gesetze wenigstens
davon abhängig machen, daß die brotlos
werdenden badischen Arbeiter voll und ganz
entschädigt werden . Ein badischer Reichstags¬
abgeordneter , der sür die Banderolsteuer
stimmte , würde das Vertrauen seiner Wähler
verlieren . Abg . Zehnter (Ztr . ) polemisiert
gegen Muser und Frühauf und erklärt ,
daß es ihm fern gelegen sei, den Herrn
Schenkel wie auch den Herrn Staats -
Minister v . Dusch hämisch zu behandeln . Was
ich gesagt, entsprach der Auffassung, daß das
Ministerium seine Stellung über oder neben
den Parteien verlassen und zu einem partei¬
politischen nationalliberalen Ministerium ge¬
worden ist . Auch das Zentrum wünsche , daß
sich die beiden großen Parteien zu praktischer
Arbeit zusammenfinden . Abg . Pfeiffle (Soz .)
betont den Anspruch der Sozialdemokraten
auf eine Vertretung im Präsidium der
2 . Kammer . Die preußische Wahlrechtsfrage
gehe Süddeutschland insofern etwas an , als
der Mann , welcher die Erklärung vom 10.
Januar abgab , nicht nur preußischer Minister¬
präsident , sondern auch Reichskanzler ist . Zu
einer Auflösung des Blocks werde es nicht
kommen, denn dann würde der liberale Ein¬
fluß verschwinden und der Reichskanzler müßte
mit Zentrum und Konservativen regieren .
Redner wendet sich entschieden gegen die
Tabaksteuer . Abg . Binz (ntl .) führt aus ,
daß die Einreihung der Lehrer in den Gehalts¬
tarif eine prinzipielle Frage sei und gibt
seiner Genugtuung darüber Ausdruck, daß
die Regierung dem Gedanken der Anlehens¬
politik nicht mehr so schroff gegenübersteht
wie früher . Eine verständige Änlehenspolitik
läge im Interesse des Landes , zumal sie ge¬
eignet sei, Steuererhöhungen hintanzustellen .
Samstag 9 Uhr Fortsetzung .

-I- *
*

-H» Karlsruhe , 31 . Jan . Die allgemeine
Finanzdebatte soll morgen zu Ende geführt
und auf die Tagesordnung der Montags¬
sitzung die Interpellation über den Fall
Schaufele gesetzt werden .

Verschiedenes
— Der Zug nach dem Süden , der

alljährlich zahlreiche Deutsche an die Riviera
lockt , äußert sich auch für die vom Flotten¬
verein vom 23 . bis 30 . März 1908 geplante
Fahrt , deren billiger Preis von Mk. 215 .—
incl . Verpflegung noch wesentlich zu seiner
Empfehlung beiträgt . In Basel beginnend ,
geht die Reise am Genfer See vorbei , durch
den Simplon , hinein in den lachenden Früh¬
ling der Riviera di Ponente . Genua , Nizza,
Monte Carlo usw. werden besucht und auf

i dem Rückwege Mailand und der Luganer
§ See , ehe die Heimreise über den Gotthard

erfolgt . Wer sich für nähere Einzelheiten
i interessiert , erhält Auskunft durch die Orts¬

gruppen des deutschen Flottenvereins , den
Hauptausschuß . Frankfurt a . M . , Gr . Gallus¬
straße 3 , sowie das Neisebureau „Adlerflüge " ,
München , Theatinerstraße 23 .

— 150000 Franken für einen „ Na¬
poleon "

. Die französische Gesandtschaft in
Belgrad hat von dem serbischen Advokaten
Petrowitsch eins der ersten zehn Zwanzig¬
srankenstücke mit dem Bilde Napoleons l . ge¬
kauft , die im Jahre 1806 in Paris zur Er¬
innerung an die Errichtung des Kaiserreiches
geprägt worden sirckl , Die französischen Staats¬
sammlungen besaßen bisher keins dieser außer¬
ordentlich seltenen Stücke und das Pariser
Münzkabinett hatte bekannt gemacht , daß es
150000 Franken für ein solches biete . Diese
Summe ist nun Petrowitsch auch bezahlt
worden , nachdem die Echtheil der kostbaren
Münze festgestellt worden war . Der serbische
Advokat hatte die Medaille von seinem Groß¬
vater ererbt - der sie im Jahre 1806 bei der
Eroberung von Ragusa vom Marschall Mar -
mont erhalten hatte .

Vereins - Nachrichten .
bl Durlach , 31 . Jan . Am vergangenen

Samstag hielt der hiesige Männergesang¬
verein seine statutengemäße General -
versammlungim Vereinslokal (roter Löwen)
ab . Der 1 . Vorsitzende Herr L . Schindel be¬
grüßte die Anwesenden . gab einen kurzen
Rückblick über das verflossene Vereinsjahr und
gedachte zugleich der im abgelaufenen Jahre
verstorbenen Mitglieder , der Herren Albert
Klenert sen . und Karl Rittershofer , zu deren
ehrendem Andenken sich die Anwesenden von
ihren Sitzen erhoben . Anschließend daran
wurde die umfangreiche Tagesordnung , die
in allen Teilen von den Anwesenden mit
großer Befriedigung ausgenommen wurde , in
ganz kurzer Zeit erledigt . Bei den Neuwahlen
wurden sämtliche ausscheidende Vorstands¬
mitglieder per Acclamation wiedergewählt , ein
Beweis , daß im Männergesangverein ein
freundschaftliches Zusammenarbeiten herrscht.
Alles in allem darf der Männergesangverein
auf das verflossene Vereinsjahr mit Stolz
zurückblicken und wünschen wir ihm für die
Zukunft ein ferneres Wachsen , Blühen und
Gedeihen !

V . Durlach , 31 . Jan . In der General¬
versammlung der Turngemeinde am Sonn¬
tag den 19 . d . M . zeigten die Berichte des
Vorstandes , Schriftführers , Kassiers , Zeug -
und Turnwarts , daß wieder ein in jeder Hin¬
sicht tatenreiches Jahr verflossen ist . Die all¬
gemeine Vereinslage , die Kassenbilanz , der
Turnbesuch und die Bereicherung des Jn -

„ Ja , es wäre sogar vernünftiger , als ich
es der Dame Eigensinn zutrauen könnte, " fiel
Karl kaltblütig ein , „ Hauptmann Witzleben
würde jedenfalls ein besserer Ehemann werden
als ich , das steht unumstößlich fest . Fürs erste
magst Du Dich beruhigen , Papa , die Motive
dieser Bevorzugung liegen tiefer , vertraue
meiner Taktik. — Der Hauptmann ist nur
ihr Mittel zum Zweck , sie hätte ihn sonst sicher¬
lich nicht zum Schutzpatron erwählt .

"
Der Bankier schüttelte unwillig den Kopf,

vergaß indessen bald seinen Aerger bei einem
guten Frühstück und beruhigte sich dann vollends ,als seine beiden Töchter wohlbehalten in den
Pavillon traten .

Bald fand sich eine große Gesellschaft zu¬
sammen , die unter Scherzen und Lachen die
verschiedenen Neckereien erzählte , womit man
sich auf der Düne die Zeit vertrieb .

„Der Engländer hat Ihnen den Tod ge¬
schworen , Herr Gebhard ! " rief ein langer
Leutnant , „ er hat Sie erkannt als den Atten¬
täter , welcher ihm seinen weichen Sitz auf
dem Sandhügel unterminiert und ihn in der
Lektüre der „ Klein Dorrit "

so meuchlings unter¬
brochen hat .

"

„ O weh, " versetzte Karl mit komischem
E rsetzen, „ ein Zweikampf auf der Düne , wie
werden die anwesenden Schriftsteller über
diesen Stoff herfallen ; ich hoffe , die ganze

Gesellschaft wird mir sekundieren und es nicht
dulden , daß meine sterblicheHülle dem flüchtigen
Triebsand preisgegeben werde .

"
„Spotten Sie nicht, mein Bester ! " meinte

ein behäbiger Oldenburger , „ die Sache ist
nicht so spaßhaft , als sie aussieht . Ich sah
die Rutschpartie des sonderbaren Misanthropen
aus unmittelbarer Nähe mit an und wäre
beinahe das Opfer seiner kaltblütigen Rache
geworden , indem er mir einen lebendigen Krebs
an den Kopf warf .

"
„ Weiter nichts ? " fragte Karl , eine Flasche

Wein entkorkend .
„Den Henker auch , ich habe eine unüber¬

windliche Aversion gegen diese krappelnden und
zwickenden Geschöpfe im lebendigen Zustande
und hätte den Tod daran haben können. Als
ich meine Unschuld dargetan — "

> „ Und mich verraten hatten — " schaltete
l Karl ruhig ein.
l „Weil mir nichts besseres übrig blieb,

klappte er , „Klein Dorrit "
, welche er zum

hundert und fünfzigstenmale durchstudieren
soll , langsam zu und sagte nichts weiter als :
„llam dort ! " worauf er mit langen Schritten
majestätisch von dannen schritt und soeben mit
dem Fährboot abfuhr . Sie haben also nocheine Galgenfrist , junger Herr !"

„Welche ich zur Abfassung eines Testaments
benutzen werde , um Ihnen die 30 Silberlinge

ventars machten den denkbar günstigsten Ein¬
druck auf die Anwesenden, wofür dieselben in
herzlichen Worten ihren Dank zum Ausdruck
brachten . Die Neuwahl ergab folgendes : Da
der seitherige 1 . Vorstand Herr Karl Müller
und der 1 . Turnwart Herr Max Mäule eine
Wiederwahl nicht mehr anzunehmen geneigt
waren , so wurden einstimmig als 1 . Vorstand
Herr Julius Oeder , als 1 . Turnwart Herr
Gotthilf Buttmy gewählt . Sämtliche übrigen
Turnratsmitglieder blieben in ihrem Amte
mit Ausnahme eines Beisitzenden, an dessen
Stelle Herr Max Mäule unter Anerkennung
seiner treuen Dienste für die Turnsache ge¬
wählt wurde . Unser seitheriger 1 . Vorstand ,
der unermüdlich , unter kräftiger Unterstützung
des früheren Turnwartes Herrn Mäule , mit
starker und sicherer Hand das Vereinsschiff
steuerte , das Schifflein , das den nützlichen
Zweck sich zur Aufgabe gemacht hat , unsere
Jugend durch turnerische Schulung , durch
sittenreines Leben zu starken Männern , die
unserer stürmischen genußreichen Zeit mit Er -

l folg die Stirn zu bieten imstande sind, heran -
! zubilden , wurde , im Hinweis auf dieses , ein¬
stimmig zum Ehrenmitglied ernannt . Hierauf
schloß der offizielle Teil der Versammlung und
mit den Worten fest und treu zu unserer
Fahne zu halten , leitete der neue Vorstand
den gemütlichen Teil ein , dem auch noch ge¬
nügend Rechnung getragen wurde . Möge die
Turngemeinde unter der neuen Leitung sich
immer weiter entwickeln und noch manch
schönen Erfolg erringen . „ Gut Heil !"

ä . Durlach , 1 . Febr . Der Wirteverein
Dur lach hielt verflossenen Mittwoch eine
Wirteversammlung ab , wozu auch die hiesigen
und auswärtigen Brauer eingeladen waren ,
von denen auch einige erschienen waren bzw .
ihre Vertreter entsendet hatten . Die Tages¬
ordnung „Die gegenwärtige wirtschaftliche
Lage im Wirtsgewerbe " gab denn auch zu
einer interessanten Auseinandersetzung Anlaß .
Von den gewerblich organisierten Wirten
wurde denn auch eingehend aus die derzeitigen
teuern Einkaufspreise aller Lebensmittel ,
Kohlen , Weine rc . hingewiescn , welche auch
dem kleinsten Wirt eine jährliche Mehraus¬
gabe bis 1500 Mark verursache und welche
sich mit Rücksicht auf die örtlichen Verhältnisse
in keiner Weise paralysieren lassen. Zu
allem diesem sei noch die Verlegung der Kirch -
weihe durchgeführt worden , bei welcher eben-
salls ein ganz erheblicher Ausfall zu ver¬
zeichnen gewesen sei ; denn die Durlacher
Kirchweihe war eine der ersten der ganzen
Umgebung und hatte infolgedessen einen ganz
enormen Besuch aufzuweisen , was nach der
Verlegung in den September nicht der Fall
war , wo auch die Gartenwirtschaften nicht
mehr benützt werden können. Auch die Ein -
schränkung des Schlachtens durch das Bezirks -

! zu vermachen , mein Verehrtester ! " nickte Karl ,
„ der Tiger ist gereizt , ergo will er sein Opfer
haben , fügen wir uns in das Unvermeidliche .

"
! Der Oldenburger machte ein saures Gesicht
zu der beißenden Testamentsbestimmung des
jungen Hamburgers und stimmte dann mit
ein in das Gelächter der Gesellschaft, welche
sich bereits auf die Rache des gereizten Eng¬
länders freute , worauf sich das Gespräch um
die am Abend stattfindende Grottenbeleuchtung
sowie um die geheimnisvolle Anwesenheit der
schwedischen Brigg drehte , welche der Neu¬
gierde hinreichenden Stoff zur Unterhaltung
und den verschiedensten Kombinationen bot .

, (Fortsetzung folgt . )

Verschiedenes .
— Bauernregeln für Februar . Klar

Februar , gut Roggenjahr . — Mattheis brichts
Eis , find' er keins, so macht er eins . — Singt
die Lerche jetzt schon hell, geht 's dem Landmann
an das Fell . — Sankt Dorothee (6 . ) wirft
den meisten Schnee . — Viel Nebel im Februar ,
viel Kälte das ganze Jahr . — Wenn der
Hornung warm uns macht, friert 's noch gern
im Mai bei Nacht. — Lichtmeß im Klee .
Ostern im Schnee . — Wenn 's an Lichtmeß
stürmt und schneit , ist der Frühling nicht mehr
weit , ist es aber klar und hell, kommt der
Lenz wohl nicht so schnell .



2 amt hat manchen Wirt , zumal wenn er
Metzger ist , schwer geschädigt , da das hiesige
Schlachthaus zu Schweinemetzgerei nicht ein¬
gerichtet ist . Alles in allem deute darauf , daß
energische Maßnahmen ergriffen werden müßten ,
um eine drohende Krisis im Wirtsgewerbe zu
verhindern . Von den anwesenden Brauern
wurde die derzeitige schlechte Lage im Wirts¬
gewerbe zugegeben , daß sie aber selbst nicht
im Stande seien, hieran etwas zu ändern , da
auch ihre Betriebe einen ganz bedeutenden
Mehraufwand erforderten , namentlich für
Gerste und Kohlen , und daß man ihrerseits
sich ebenfalls in Beratungen befände , welche
aber noch nicht abgeschlossen seien , um den
Mehraufwand zum Teil zu sanieren , denn
heute arbeiten schon manche Brauer mit Unter¬
bilanz . Nach lebhafter Auseinandersetzung , bei
welcher einerseits auf erhöhten Ausschank hin¬
gewiesen wurde , anderseits aber die Auf¬
hebung der staatlichen und städtischen in¬
direkten Belastungen des Brauer - und Wirts¬
gewerbes zu verlangen , fand folgende Re¬
solution einstimmige Annahme :

„Die heute bei Herrn Karl Dill zum
Löwenbräu hier tagende Versammlung der
Brauer und Wirte steht sich nach eingehender
Besprechung ihrer wirtschaftlichen Lage ver¬
anlaßt . nach einem Ausgleich zur Deckung
ihrer bedeutenden Mehrausgaben zu suchen .
Sie sieht vorerst , mit Rücksicht auf die örtlichen
Verhältnisse und die teuere Lebensweise der
Bevölkerung überhaupt , davon ab , eine Er¬
höhung ihrer Ausschankpreise eintreten zu
lassen , fordert aber mit allem Nachdruck die
Aufhebung aller auf dem Gewerbe lastenden

indirekten staatlichen und städtischen Steuern ;
erwartet ferner von den Mitgliedern des
Bürgerausschusses die Unterstützung des beim
Gemeinderat niedergelegten Antrags auf Aus¬
hebung des Octrois , um eine drohende Krisis
in ihrem Gewerbe zu verhindern .

"

Nach Erledigung einiger interner An¬
gelegenheiten schloß der Vorsitzende gegen
7 Uhr die äußerst anregende Versammlung .

Eingesandt.
Durlach , 3 l . Jan . Betreffs des in Nr . 24

d . Bl . erschienenen Artikels ist zu erwidern ,
daß das in der städtischen Fischhalle in Karls¬
ruhe durch die Schlachthofdirektion zu billigeren
Preisen als bei der Innung verkaufte Schweine¬
fleisch von Schweinen herrührte , die wegen
Schweineseuche abgeschlachtet werden mußten .
Es ist nämlich ebengenannte Seuche in der
von der Stadtverwaltung Karlsruhe betriebenen
Schweinemastanstalt ausgebrochen , und mußten
deswegen einige der Abdeckerei , sowie ca .
30 Stück der Freibank überwiesen werden ,
während die restlichen noch geringeren Tiere ,
ca . 10—12 Stück, in der städtischen Fischhalle
zum Verkauf kamen , daher auch der große
Preisunterschied . Es ist somit also ziemlich
aufgeklärt , daß zur Zeit in Karlsruhe noch
keine unter städtischer Regie stehende Fleisch -
Verkaufsstelle errichtet ist , noch errichtet werden
dürfte , da für billige Preise ja schon heute
die Konkurrenz sorgt , was hier selbst zur Ge¬
nüge bekannt ist. bl.

Die neuen Bildes - es Grotzherzogspaares
in Gravüre nach den Originalen Otto Propheters
sind soeben in der Kunstverlagsanstalt Gerhard
Stallmg in Oldenburg i . Gr . erschienen . Preis im
Jnrperialiorrnat ( 95x73 cm) ^ 4 .— , im Royal -
formal (65x48 cm) 3 .— . Zu beziehen durch
jede Buch- , Kunst- und Rahmenhandlung , sowie
vom Verlag .

Mit der Herausgabe dieser schönen und lebens¬
vollen Bildnisse entspricht der Verlag dem Verlangen
weitester Kreise des badischen Landes . Die Ausführung
ist den vortrefflichen, gleichfalls von der genannten
Kunstanstalt herausgegebenen Bildern des verstorbenen
Großherzogs und Gemahlin in jeder Weise ebenbürtig .
Auch bei der Preisstellung ist wieder berücksichtigt,daß den weitesten Kreisen die Anschaffung ermöglichtwerden soll. Es kamen die zwei beliebtesten Größen
( Royalformat a 3 , Imperialformat L 4 zur
Ausgabe ; beide in gleich vorzüglicher Reproduktion .
Für Liebhaber und Kunstkenner ist noch eine Künstler¬
ausgabe in dem großen Format veranstaltet , indem
je die ersten Abzüge von der Knpferplatte auf Kaiser!.
Japanpapier abgezogen und numeriert wurden . Die
einzelnen Blätter dieses Vorzugsdruckes, die sehr bald
vergriffen sein dürsten, kosten 30 Die der Repro¬
duktion zugrunde liegenden Original - Gemälde Otto
Propheters aus dem Großherzoglichen Schloß zuKarlsruhe sind von Seiner Königlichen Hoheit selbst
zur Wiedergabe bestimmt und dem Verlag zur Ver¬
fügung gestellt worden, indem sie von den Höchsten
Herrschaften als die besten Bildnisse für diesen Zweck
bezeichnet wurden .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 1 . Febr . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 96
Läuferschweinen und 253 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 84 Läuferschweine und
212 Ferkelschweine . Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 30—54 Mk. , für das
Paar Ferkelschweine 10 - 22 Mk . Für guteWare wurden annehmbare Preise erzielt .

ArntsverkAndigrrngshlatL für den Amtsbezirk DrrrLach .
Amtliche Bekanntmachungen.

ßkkMntuinchmig.
Fun - gut betreffend.

Nr . 3810 . In den nachstehend aufgeführten Gemeinden des dies¬
seitigen Amtsbezirks wurden im 2 . Halbjahr 1907 die jeweils bei¬
gesetzten Gegenstände gefunden und können solche bei den Bürger¬
meisterämtern der genannten Orte von den rechtmäßigen Eigen¬
tümern jederzeit abgeholt werden , wobei wir jedoch darauf aufmerk¬
sam machen , daß nach tz 973 des B .G .B . der Finder mit dem Ab¬
lauf eines Jahres , nach Erstattung der Anzeige bei der Polizei¬
behörde, das Eigentumsrecht an der Sache erwirbt .

Dur lach : Ein Kinderwagen im Werte von 8 Mk. , ein goldener
Herrenring im Werte von 4 Mk. und 2 Untertaillen im Werte von 2 Mk.

Grötzingen : Ein Geldbeutel mit 2 Mk . Inhalt nebst einem
Pfandschein mit 7 Mk. für eine versetzte silberne Uhr .

Kleinste inbach : Eine Taschenuhr .
Söllingen : Eine Damenuhr .
Durlach den 28 . Januar 1908 .

Grotzherzogliches Bezirksamt:
_ — _ I . A . : Mining ._Aufgebot zwecks Todeserklärung.

Nr 1341 Der Landwirt Aarl Ängnft Bischofs in Berg -
Hansen hat beantragt , den verschollenen , am 22 . April 1868 in
Berghansen geborenen Aarl Lndrvig Enderls , zuletzt wohn¬haft in Serghansen , für tot zu erklären .

Der bezeichnet « Verschollene wird aufgesordert , sich spätestensin dem auf
Montag de« IS . Oktober 1SS8, vormittags S Uhr ,vor den» Gr. Amtsgericht Dnrlach anberanmten Änfgebots -termine zu melden , widrigenfalls die Todeserklärung erfolgen wird .An Alle , welche Auskunft über Leben oder . Tod des Ver¬

schollenen zu erteilen vermögen , ergeht die Aufforderung , spätestensim Aufgebotstermine dem Gericht Anzeige zu machen.
Durlach den 23 . Januar 1908 .

Der Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts :
_ Eisenträger , Großh . Amtsgerichtssekretär .

Grundstücks - Versteigerung.
Nr . 141 . Aus Antrag der Erben des verstorbenen Landwirts

Johann Leopold Schwarz sen. in Durlach werden die nach¬
beschriebenen Grundstücke am

Mittwoch de« 5. Februar 1SS8 , vormittags IS Uhr ,im Rathause dahier öffentlich versteigert
Die Steigerungsbedingungen können aus dem Geschäftszimmerdes Unterzeichneten — Sophienstraße 4 hier — eingesehen werden .

Kernarkung Aurkcrch:
t Lgb . Nr . 269 im Ortsetter , Pfinzvorstadt , 3 a 68 gm

Hausgarten .

2 . Lgb . Nr . 270 daselbst , 1 a 73 gm Hofraite und Haus¬
garten . Auf der Hofraite steht ein zweistöckiges Wohn -
und Oekonomiegebäude mit Balkenkeller; Ziff . 1 u . 2 zu¬sammen geschätzt zu 8000 Mk.

3 . Lgb . Nr . 489 an der großen Gaß , Leit- und Plattgraben ,23 a 62 gm Garten , geschätzt zu 7000 Mk.
4 . Lgb . Nr . 5334 a im Kennental , 16 a 46 gm Acker , ge¬

schätzt zu 400 Mk.
5 . Lgb . Nr . 5477 im Eisenbart , 9 a 08 gm Weinberg , ge¬

schätzt zu 250 Mk.
6 . Lgb . Nr . 7197 am vorderen weißen Rainle , 12 a 83 gmAcker, geschätzt zu 250 Mk.
7 . Lgb . Nr . 7224 daselbst, 18 a 09 gm Acker , geschätzt zu300 Mk.

Die Grundstücke Lgb . Nr . 269 und 270 sollen zusammen alsein untrennbares Grundstück versteigert werden.
Das Grundstück Lgb . Nr . 489 ist in vier Teile mit 4 a 91 gm,5 a 05 gm , 5 a 72 gm und 7 a 94 gm geteilt worden und soll im

ganzen wie auch in den Teilstücken zmn Ausgebot kommen.
Dur lach den 24 . Januar 1908 .

Grotzh . Notariat i
Burckhardt .

Brennholz - Versteigerung.
Das Großh . Forst amt Durlach versteigert mit Borgfrist¬

bewilligung am
Nienslag de» 4. Keörnar k. A , morgens S Aßr beginnend ,in der Schöbel ' schen Bierhalle in Durlach aus Domänenwald DistriktRittnert , Abt . 14 , Palmer (nahe beim Rittnerthof ) , Abt . 8 , Kühbuschund Distrikt Hundstangen :

Scheit - und Rollenholz : 219 Ster Buchen I .—lll . Kl. , 38 Ster
Eichen (4 Ster l . , 18 Ster II . , 16 HI . Kl.) , 12 Ster gemischt , 311Ster Forlen und Tannen ; Prügelholz : 12 Ster Buchen , 57 Ster
gemischt und 2 Ster Nadelholz ; 2870 Stück gemischte und Nadelholz¬wellen , sowie mehrere Lose Schlagraum .

Forstwart Bauer in Berghausen zeigt das Holz auf Verlangen vor .

Gemeindesparkaffe Grötzingen.
Bekanntmachung .

Iich °
°°" ^ der Zm « sür ,Sm..

festgesetzt .
Die Verzinsung beginnt halbmonatlich jeweils mit dem 1 . bezv15 . des der Einlage folgenden Monats .Die Zinsen werden am Jahresschluß dem verzinslichen Kapitczugeschlagen.
Auch werden Mündelgelder angenommen .

Der WerwakturrgsraL :
Wagner . I . Waltz .
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Prima selbstgemachte

Eiern ulte kn
für Suppe« «nb Gemüse,

feinsten echten

Frikimchsdmf "
"

se!»I1e» Mknhmg,
für Echtheit wird garantiert .

OssvLlä ,
Brot - und Feiubäckerei ,

Langenbeins Nachf.

lW'SttSri
Abhebfett

s 48 , 5 L 45 H .
Amerik. Schlveimschmch

F 56 I

Meine Sorte !
lMetzgerschmalz)

L 68 , bei 5 L 66

Merschmh
A 65 , bei 5 Ä 64 -H .
Cocosbutter
T 60 , bei 5 S 58 H , !

_
^ in Tafeln ä 1 Sl 65 _

I ? L . I, « § sr u . ? i1 . I

M Mes "" ' - '
hellblau Atlas (Pirette ) , sowie ein
weißes Kleid, für schlanke Figur ,
billig zu verkaufen
_ Auerstrake 1 , 2 St

HLÄiT
macht unter Garantie jede Schuh-
Sohle 4mal dauerhafter u. absolut
« asierdicht . Per Dose 40 Pfg.
Mr - brOiie LoKiist ?et«r.

8L

^

Ausverkauf ! -«
Wegen Aufgabe unseres Geschäftes verkaufen wir folgende

Artikel zu billigsten Preisen :

Herren - und Frauen - Hemde« ,
Schürzen - und Blusenstoffe,
Kurzwaren «nd Pantoffel.

WUlSiIrlvS » liuillstr ffstlniler
Ariedrichstraße 1, gegenüber dem Güterbahnhof.

kelqealieiftllrill
Um Platz zu machen, werde ich vom 1 . bis 15 . Februar

große Posten
Hemden und Baumwollstanelle,

wollene Bettücher und reinwollene Kleider-
nud Blusenstoffe,

darunter viel schwarz, zu Konfikmaudenkteidern , zu außer¬
gewöhnlich niedrigen , teils zum Ankaufspreis , abgeben .

Usupffsffnssss 22 .

kleingemachtes , Schwarte « , tannenes , forleues und buchenes
Scheiterholz, verkauft billigst

.R « k»nn JimmermMer

7
'
. .

' ' '
Dilllluh

hat die Stelle ihres Rechners auf 1 . März d . I . neu zu besetzen.
Kautionsfähige , im Kastenwesen erfahrene Bewerber , die mit den
hiesigen Verhältnissen vertraut sind, wollen bis zum 15. Aevruar b. I .
ihre Gesuche nebst Gehaltsansprüchen bei dem Unterzeichneten einreichen.

Der Horfitzende des Vorstandes :
I F . Leußler , Arzt

Nutz-, Birn - und
! Kirschbaumstämme,
stehend oder gefällt , kauft zu
höchsten Preisen

Nsi- l » umbertd.
Sophien st raße Nr . 7 .

Ein gesundes , erfrischendes und
wohlbekümmiiches Hausgetränk be¬
reiten Sie sich aus

Usinsi , ' s
Xnü8tmo3tsxt,r3 .kt .

llsuptd . notlNI . kxtrskt aus drückten.
Das Liter stellt sich auf 5— 6 H

Frei von gesundheitsschädlichen Sub¬
stanzen laut Analyse des vereid .
Chem . Port — 150 Lt . 3 20,
50 Lt. 1 .25 . — Nehmen Sie keine
der vielen Nachahmungen.

Kurkach bei Aug. Peter .
Söllingen bei K . I . Wenz .
Bergkausen bei Stefan Maisack.
Wöchigen bei I . Schneider .

ials 2 . Hypothek auf ein
jsloooofneuerbautes Wohnhaus

' von einem pünktlichen
Zinszahler gesucht . Offerten unter
tzr . 31 an die Exp , d . Bl . erbeten .

kein
besseres

Hausmittel

gegen
jeden

Heiserkeit, Katarrh , Verschleimung ,
Influenza oder Krampfhusten rc ., als

stiilke allein echtes,3ri Nlll 8

VriLstrlrorrlrorrs

Nur echt in Paketen s 10 u . 20 Pfg .
mit dem Namen Lsr>Ni » zu haben bei

6 . Kns « , Konditor .

SO / kr / kvLor
im Lerchenberg mit Obsterträgnis
auf längere Jahre zu verpachten .
Näheres bei

Zs HV. HoturttiRi ».
Tu rmberqstratze 18

Ohne K ktaiue kkin Matz!
Für Geschäftsleute , die sich mit

der Herstellung von Inserat - Vor¬
lagen und Drucksachen nicht ab¬
geben können , werden packende
Entwürfe billigst ausgearbeitet .
Gest . Anfragen unter L . Ll . 36
an die Expedition d . Bl ._

Im Klavierstimmen
empfiehlt sich

P . Wolf, Lammstr. 10.
Eine Wohnung mit 3 Zim¬

mern , Küche und sonstigem Zu¬
behör auf 1 . April gesucht . Gest.
Offerten unter Nr . 34 an die Ex¬
pedition dieses Blattes .



Auf 1 . April oder sofort habe
eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche und Zubehör zu vermieten ,
ebenso 1 Zimmer , Küche und Zu¬
behör . Näheres

Seboldstraße 33 , 3 St
Eine kleine 2-Zimmer -Wohnung

mit Zubehör ist auf 1 . April zu
vermieten

_ Baseltorftraße 1.
« oimung , s,

° ' ^
^ Zimmern und Zubehör (2 Bal -
kone ) ist auf 1 . April zu vermieten .
Lu erfragen

Im Neubau zum Bären in
Berghause « sind sofort oder
später schöne 2 - und 3 -Zimmer -
Wohnungen zu vermieten .
_ Fr . R . Geiser .

Wegen Wegzugs von hier ist
Dnrmbergstruße 5 eine schöne
große Wohnung mit 4 Zimmern ,
Badezimmer , Mansarde und reichem
Zubehör an eine ruhige Familie
aus 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen

Schillerstraße 8, parterre rech ts .
Wohnung mit Garten Gröt -

zingerstratze 4 auf 23 . April zu
vermieten , bestehend aus 3 Zim¬
mern , Küche und aller Zubehör ,
nebst 2500 gm Garten ; ev . auch
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Näheres bei
_ 1^ . Silken »

Wegzugshalber ist Schiller¬
straße 26 eine schöne Par¬
terrewohnung , bestehend ans
L Zimmern , Küche . Bade¬
zimmer , Mansarde nebst Zu¬
behör per IS . Februar oder
später zu vermieten . Näheres

Architekt » alt ,
_ Turmbergstratze 24 .

Eine 3 - Zimmer - Wohnung
mit Zubehör sofort oder später ,
und eine 4 -Zimmer - Wohnung
mit reichlichem Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen
Moltkestraße 8 , 4 Stock , oder
Zeh. Bortoluzzi , Karlsruhe, Veilchen -
straße 7 ._

Im Neubau Meingarterstr . l2
sind schöne Wohnungen , 4 Zim¬
mer , Bad und allem Zubehör , auf
1 . April zu vermieten . _Wohnung

äm 2 . Stock von 4 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche und sonstigem Zu¬
behör , auf 1 . April zu vermieten .
Näheres
_ Moltkestraße S , Part .

Werderftraße 1 habe ich eine'schöne Wohnung im 3 . Stock , be¬
stehend aus 4 Zimmern , Bade¬
zimmer und sonstigem Zubehör
mit Gas - und Wasserleitung ver¬
sehen, auf 1 . April zu vermieten .

Wilhelm Selter in Aue .
Wilhelmstratze 6 im Hinter¬

haus ist eine kleine Wohnung , be¬
stehend aus 1 Zimmer und Zu¬
gehör auf sofort oder später an
kleine Familie oder einzelne Person
zu vermieten . Näheres bei

_ _ F . Kindler .
Ei « Zim « ikl L -nmch-L

"

Leiter mit Kost zu vermieten
Ettlinaerstraße 8 b . 2 St

sein möbliert und gut heizbar , so¬fort oder aus 1 . Februar zu ver-
Lernneten Kerrenstr . 13. 2 Stock.

Montag den 3. Februar , abends V-8 Uhr , im Neben¬
zimmer des Restaurants „ Badischer Hof " hier ( Eingang von der
Hofeinfahrt ) :

kMLi-VmMliiiiz ^ MH » Vsm UM
Tagesordnung :

1 . Die Blockpolitik im Reichstag .
Referent : Herr Stadtrat vr . Weill , Karlsruhe .

2 . Genehmigung der Satzungen .
Unsere Mitglieder , sowie alle Freunde der freisinnigen Partei¬

bestrebungen sind freundlichst eingeladen .
Zer MiistssiihttllSe AMutz -es FreisinnM « Perms Misch.

Karlsruher Febensverfilherung a. G.
vormals Allgemein « Dersorgrrngs -Anstall.

Versicherte Summe : 587 Millionen Mark.
8esamtoermögeu: 214 Millionen Mark.

Ganzer Webersch uh Zen Wersicherten .
Weitgehendste Unanfechtbarkeit und Unverfallbarkeit .

Mitverfichernng auf Prämienfreiheit im JnvaiiditLtsfalle .
Areie Kriegsversicherung . Wettpotice .

Vertreter : Karl Preist . Zmismm in Imlich, 8
Ecke Turmberg - und Schillerstraße 4 a lll . — Telephon Nr . 72 . HH

Sie kaufen für sich und
Ihre Söhne die besten und
billigsten
Seide«-, Klapp-, M-

Haar -, Sport- md
L«deo-Z»abeihSte

nur direkt beim einzigen Hutmacher am hiesigen Platze .

Hmalienstraße 18 Amalienkraße 18.
N8 . Weil kein Laden , kann ich jeden Hut 0 .50— 1,50 billiger absetzen

»

»

Die Kröffnuncz
des in meinem Anwesen Kmslienslnssss ll hier

neu eingerichtete «

erlaube mir zur gefl . Benützung hiermit höflichst anzuzeigen . IV

Kaffee die Taffe zu 10 Pfg . A
Hiev , 8vI » oIroI » ü « u . 4)» «-» « — ILntl » « - ^
u . Vke «-4lvkäell . — ÜLuekvi » ^

zu jeder Tageszeit.
-MU v

Hochachtungsvollst
VoLrLv, Feinbackerei u. Kolks - CG A,

Durlach, Amakienüraße 11. sch .

Sohn braver Eltern , kann auf Ostern gegen sofortige Vergütung ein-
treten . Maschinelibauanstalt

61s?elellei'- unll llsiillZolillliisbl 'ik
?finr8ir . 34/36, letepkon die. 36 .

8po?im1itüt : 3is§s2lsLsrLLitLseLii1iö.
Idvt » llvvrlr » iik xii I^» 1»r1UI »r « l8eii .
bin gut möbliertes ,

^ltllllllll , ist sofort oder auf
1 . Februar zu vermieten

Kirch,trotze 1.

lmioittigelkiinmhrNmlach .
Korps - Wefeht .

Das diesjährige
Winter - Hrerzieren
findet in der Zeit vom
Montag den 3 . Februar
bis Samstag den 15 . Fe¬
bruar , jeweils von 8 bis

9' /z Uhr abends , zugsweise im
Feuerhause statt , wobei der 1 . Zug
am Montag den . 3 . Februar be¬
ginnt , 2 . Zug Dienstag u . s . w.

Das Abexerzieren ist festgesetzt
auf

Dienstag den 18. Februar
für den 1 . , 2 . und 3 . Zug und auf

Freitag den 21 . Februar
für den 4 . , 5 . und 6 . Zug je¬
weils von 8—9 Uhr abends in
der städtischen Turnhalle . Anzug :
Dienstanzug ( in Mütze , dunkle
Hose ) . Die Beile , Seile und La¬
ternen sind anzulegen . Pünktliches
und vollzähliges Erscheinen wird
erwartet .

Das Kommando :
Karl Preiß .

_ Emil Jsele .

Dm» för Homöopathie und
Nalmhejikuil- k Dnrlaih .
Sonntag den 2. Februar

1868 , nachmittags 3 Uhr , findet
unsere diesjährige

Generalversammlung
im Gasthaus zur Schwane (Neben¬
zimmer ) statt . Die Tagesordnung
wird im Lokal bekannt gegeben.
Anträge müssen bis längstens

! Sonntag früh beim Vorstand ein¬
gereicht werden.
_ Der Borstand .

IWktenkliib v «li«ch.
Zu dem am Sonntag de »

2 . Februar , nachmittags ',4 Uhr,
nach Grötzingen in den Adler
stattfindenden

Hanzausffug
laden wir unsere Mitglieder mit
Familienangehörigen freundl . ein.

Um zahlreiche Beteiligung bittet
_ Der Borstand .

Kvang . Arbeiter- und
Landwerkerverein.

Montag de » 3 F bruar »
abends -.9 Uhr , im Vereinslokale :

Generalver sannnl '
ung .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Schriftführers und

Kassiers.
2 . Neuwahl des Gesamtvorstands .
3 . Wünsche und Anträge der

Mitglieder .
Die Mitglieder werden ersucht,die entliehenen Bücher abzugeben .
Zahlreichen Besuch erwartet

_ Der Vorstand .

Ein Schäferhund
zugelaufen . Abzuholen gegen Ein¬
rückungsgebühr bei

Kappler zum „ Adler ",
Grünwettersbach .

tiesobsstslisus
zu verkaufen . Wo , sagt die Exp .

ZweiAöck. Herrschastshaus
mit je 5—6 Zimmern zu kaufen
gesucht , event . auch nur geräumige
5-Zimmer -Wohnung in bester Lage
der Stadt . Offerten unter Nr . 43
an die Expedition d . Bl .

10i6j88 - u . kolv/öinö
r « ii,

Liter von SV Pfg . an .
Adker - Progerte 4,,reust «-«t«,-.

MerklMelil
werden angekauftn «vrriii. «. , . » erei.

Vornehm
wirkt ein zartes , reines Gesicht , rosiges»
jugendfrisches Anssehe « , weiße, «ammet -
weiche Hant und blendend schöner Teint »
Alles dies erzeugt die allein echte

v. ZZergmanu L Ho., AabeSenk
» Siück 50 Pfg . in beiden Apotheken.



c

k/Iöbelallerkrl

vollLtäniiige ketten s - ? o >5lerwaren

Möbel Nsus Karlsruke
^ nur Kronenstr . 32

- Auf üVurirck leilrLkIllkgen

AsrvunZM oäsr krei-

villlA Ü6M6öNU88 von
Lokueuliallso outssgt,

trinlts

Lmllo- -
von

lleiki ' . spsnck 8öknk
in r .uLv !§sdur § .

( 1 litor - 1 bi8 l '
/z ktz )

>! , »> I'»Uvt.
Seim ersten Verrück nur ein ksslütlsl

» oll nut I t.iter « -sser.

pgkeio s 25 u .50 plg . lcäutlick boi :
6tzorßs löil , Loll8UlliV6i oill, Vuss .

keter, lkauukuck L Oo . , 6our .
Rödler , lk . 8tökrwauu in
vurls -oL .

^ Ibort Lnäorlo , loop . 6oäol-
nisnll , 8tsxkgn Ll3V83eic in
Lsr §LlS .ussu ,

.7ok . L.äam , ?rie.är. Lolrkau8sr ,
Milk . 8nkn , ?k . Llüllei-,
KVioär. 8ckwiät , .7slc . 8tutr,
,7alc. Vollmor , Karl Vollmer
Mvs . , ,7 . l"

. Magnor , llk .
Tlsinr. Magner in Oröt -
LlNKSL,

lul . Ukrv , Hiisok Vrieä , 6.
XonMlksek . l-iänLrcl l 'sunä
in ^öL1iL § su ,

liuä . ^rmkni8ter , VIb . Xu88-
MLul , linrl Ooltlr . IVsur.
Xarl ,7 . Menr , Vlnrio Monr
Mevs , L^rl Miv in Söl -
linxsu ,

llsgina Lär , V . Lauwgartnor
Mvo. , -7o8 . Osntner , leopoiä
Aüllsr , .7al . 8ekmiät , l .
8okriwpk , .7. 7 . 8pokror,
6srl Merner in VstQ -
xs .rl :sii .

in

Lieno§rs>xksnvsrsiri Ltol^s - Lcürs^.
— Tün !§ unxs - Szxstism —

Wir beginnen demnächst wieder einen Iii > >'8ii88 » e « ii,1 A>» 8 «- k,1n «; n8><
Damen und Herren , welche gesonnen sind , daran teilzunehmen ,

mögen sich beim Kursleiter Herrn Wilh . Oröans , Hauptstr . 67 , oder
im Lokal Hotel „ Karlsburg " melden . Der Beginn des Kurses wird
noch bekannt gegeben.

Der - Wonsinnü .

geräumiger , für Spezerei , Flaschenbier u Wurstwaren
nebst schöner 3-Zimmer Wohnung mit Zubehör , ist auf sofortoder später zu vermieten . Zu erfragen in der Exp . ds . Bl .

lek k-rbs mied iu H » rl8ruliv al8 LLe« 1» t8» u «vr»It
nioci6iMla88eu .

kleine 6o8okä7t8rü!uu6 koüruion 8iok
i< L ! 8tzl' 8it ' 288e >79 . II . 8iock

Or . zur. SSr» xI «w LI «
lkv « Ill8 » » « » lt

Eine schöne Mansardenwohnung ,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche ,
Keller und Speicherraum , ist auf
1 . April zu vermieten .

Julius Käser, Weinstube.
Grötzingerstr . 21 .

UsbsnbesekMgung .
Junger Mann , mit Bureau¬

arbeiten bestens vertraut , wünscht
Beschäftigung in den Abendstunden .
Gest. Offerten unter Nr . 42 an die
Expedition dieses Blattes erbeten .

Eine unabhängige Frau sucht
Beschäftigung zur Aushilfe in der
Küche , auch zum Waschen und
Putzen . Zu erfragen
_ « nerstrahe 7 . 4 St

linken Voröisnst
finden tüchtige Hausierer beim
Vertrieb von Tagesartikeln . Zu ^
erfragen bei der Exped . d . Bl . !

Lehrlings- WU " !
Ein Junge , welcher Lust hat die !

Blechnerei und Installation zu er- !
lernen , kann auf Ostern in die
Lehre treten .

lUeiniiel » TiVvii «» » .
Blechnerei u . Jnstallationsgeschäft ,
_ Grötzingerstraße 39 ._

Lehrling ,
Sohn achtbarer Eltern , kann an
Ostern bei sofortigem Lohn bei
mir eintreten .

Msx LsnksniIE ,
_ Zimmermeister .

Werkstatte mit Lagerraum ,
hell , möglichst mit großer Einfahrt ,wird in der Nähe des Bahnhofs
zu mieten gesucht . Offerten unter
lH- L 18 an die Exped. d . Bl .

Zlempslu . ttrjLclwys
Isüsr Sri «iekrt düUcis! ,
s ^ lbin Dürr

il-Mrnli«

Äs

8p6 >86liLl ' Wss6ln
empfiehlt fortwährend zu Tages¬
preisen

2 ^ 0116 27 ,̂
Mittelstr . 10 — Telephon 82 .

Wohnung zu vermieten.
1 Mansarde mit Küche , Keller

und Speicher auf 1 . März oder
1 . April zu vermieten

Hauptstrake 43 . 2 St

Eine schöne Wohnung von4 Zimmern auf 1 . April billig zuvermieten
Sebotdstraße 18 , 3 St

Eine Wohnung von 3 Zimmern
und Mansarde ist auf 1 . April zu
vermieten . Näheres bei
I . W . Hofmann. Turmbergstr. 18 .
Tüchtiges Dienstmädchen

auf 15 . Februar oder 1 . März
gesucht_ Badischer Hof .

Pferdedung
zu verkaufen . Ariedr . Wecker ,
Baumaterialienfabrik , Schillerstr . 4.

preiswerte R

i- sböNZmitteli

p . Pfd . 18 . bei 5 Pfd . 16
Echter Malzkassee

! dasselbe wie in Paket I
jP . Pfd . 25 , bei5Pfd . 23 j

Speziaikassee
per V, Psd . 60 Pfg .

Mselziikn
Per Pfd . 23 Pfg .
dto . süddeutsches

Krzeuguis
bei 5 Pfd . 22 ' /- Pfg .
5 - Pfd . - Pakete 1,15.

Marie
LPsd . SS. bciSPsd . 2l

Sochsch
p-r Psd . g Psg .Reis

per Pfd . 15 Pfg .
Weine Reis
per Psd . 17 Pfg .

Gerste
per Pfd . 17 Pfg .Maccarom
per Pfd . 25 Pfg .

Etwas wirklich Hutes I
per Pfd . 36 Pfg .

Eiermdeiii
per Pfd . 40 Pfg .

Eimöbeie
per Pfd . 45 Pfg .

Muscheln
per Pfd . 40 Pfg .

Hörnchen
per Psd . 40 Psg.

Mehl » - RnSm
5 Pfd . 90 Pfg .
Sauerkraut

E » per Pfd - 7 Pfg .

I ? k . I . UAsru . I
'
ili

Kinderwagen ,
gut erhalten , zum Sitzen und Liegen,
ist sofort billig zu verkaufen

Schillerkraße 4 a, Part, l.
;ut möbliert , für
ofort oder später zu

vermieten
Auerstratze 1 , 2 St

I Ecke Auerstraße u . Karlsruher Allee.

Ammer,



Durlach .
Fahrnis - BerstUMimg .

Im Auftrag versteigert Unter¬
zeichneter aus dem Nachlaß der
-f Wilhelmine Zentner Wtb .
dahier

Montag den 3 . Februar .
vormittags 9 und nachmittags 2 Uhr

beginnend ,
Hauptstraße Nr . 76 u . 3 . Stock ,
folgende Gegenstände gegen Bar¬
zahlung :'

l aufgerichtetes Bett mit Rost
Matratze , 1 Nachttisch , 1 Divan ,
1 Sofa , 1 Chiffonnier , 3 vier¬
eckige Tische , 1 Kommode mit
Aussatz . 1 Lehnstuhl (gepolstert ) ,
1 Weißzeugschrank , verschied .
Stühle , 1 Zinkbadewanne , 1
Gasherd , Zinnteller , Kupfer¬
geschirr , Weißzeug , Herren¬
wäsche , Frauenkleider , Küchen¬
geschirr , 1 Spinde , 1 Wein¬
faß , verschiedene Bilder und
Spiegel , Teppiche , Linoleum¬
läufer , Nippsachen und noch
verschiedener Hausrat . !

Durlach , 30 . Jan . .I .908 . !
Friedrich Kratt , ^

Waisenrat .

die einen reellen Wert " "

von 5— 8 ^ der ein¬
gekauften Waren re¬
präsentieren , gebe auf
nachstehende Artikel

W» W>

Sparkeraseise,
Sunlightseile.
Borax-Leise ni . i>. Palme,!
SeiseapulversLöweakopsij
Kolomalbutter ,
Butterschmalz ,
Malzkassee , lose,
sämtliche Qualitäten

Käses. Hees u. Cacaos ,
Ehocolade.
Liköre ,

MW « Me „lorindekz
"

unüderti -otttzn an und Lskönniilielikeit ,

r6Zt Mellt UUt, äullSI - 6H1ps6ill6118W6ld kür 068Ull (l0 . >V16
LlUll1 <6 . ^ 61- 6111111111 ./l ' iliiiideig - - iHultos prodielt , will
lv6lii6ii rnidsrn molir . Oru . ti8prol ) 6li 211 Iluden in den
Ruii(lluiiA6n der Herren : Oska .r 6 -orvrrÄa ,

ZLsrrrLALiL ^ Z»Ls» ra .ruL.

llurlseliör
. .

in llurlsok.

ß

I
L

koguars,
Mwe

w
Ä

>v

H

t !

I

<v

lt>
P

öweiaeu . Champagner
rc. rr. rc.

Hausfrauen , die auf
diese Prämien nicht

! reflektieren , erhalten
die Waren um 2 —5 v,
per Pfd . , die Flasche
10 H- billiger , bei den
anderen Waren den

l üblichen Rabatt .
M . Wenn von

I anderer Seite dem
Publikum glaubhaft zu
machen versucht wird ,

! daß die Zugaben auch
I bezahlt werden müßten ,
l bestreben diejenigen nur
>ein Mißtrauen zu säen ;
! ich weise dies ent -
s schieden zurück , denn

die Kosten der Zugaben
gehen lediglich an

! meinem Verdienst ab
und soll nur geeignet

! sein , den Umsatz zu
^ erhöhen . _

Wipp » . fli . g

Eine gute Nutz - u .
M , Schaffkuh mit Kalb

hat zu verkaufen
- -6- Ludwig , Berghausen ,

Hauptstraße 40 .

Stadt . Sp- rli- sseilurka« .
^Unter Bürgschaft der Stadtgemeinde . — Einlagekapital M . 15 Olli) übt).

Einlagen verzinslich zu 4 ^ jeweils 14 Tage nach dem

Tage der Einzahlung .
Anlage von Mündelgeldern .
Kassenstunden jeden Werktag — mit Ausnahme Mittwochs —

vormittags 9 bis 12 Uhr und nachmittags ' /,3 bis 6 Uhr .
Verwaltungsrat

Vorgerückter Saison halber und um rascher mit meinen
Beständen zu räumen , verkaufe ich alle Winterartikel wie :

Klkiclsrstolks , öettlieiiei '
, Unteriiossn

scko - « so¬
weit unter Preis .

L,UL3S LoK ' K.Ds MUr .

Steinwcrk , welches Grabsteine
i . all . mögt . Stein - u . Siilarten
i . unübertroffen naturgelreuerAus -
fübrung a . känstl . Wege kersteUt ,
lieiert lolche complcn überallhin
direkt a . d. Friedhof fertig ver -
s tzt zu he - vorragend bill . Preisen .
«Auch a . Abzahlung .) Ersparnis
geg . and . bis über d . Hälfte . —
rämtl . Abnehmer bis jetzt ohne
Ausnahme hochbefriedigt . Res . z .
Diensten . An Orlen , wo noch nicht
eingeführl , wird den 3 eisten Lest ,
beiond . Prcisermäßig . gewährt .
Fnkeieffenlen crh . Prospekt b - i
Aufg . ihrer Adr . unter «ln . ILS
r . «l . » >, >r» <l <»lt

weg . Platzmangel folgendeTauben :
1,1 silb . Huhnschecken , 1,0 schw.

Ho,z ° Verttelgcrung .
Aus den lw . Leußler 'schen Privat

Waldungen auf dem Gugelesberg und Malteser , 1,0 schw . Bagdette , 5,5
Sperrberg werden am Brieftauben , 0,1 Lerche , Brust

Dienstag de - , 4 Februar l . Is . » goldgelb.
vorm t aas y Uhr , Konrad Lenzinger ,

in der Schöbel 'schen Bierhalle in Durlach Jägerstraße 32 , ll .
' vor der Domänenholzversteigerung mit Bvrgfristbewilligung ^ ^ , ,
öffentlich versteigert : 1 Nußbaum mit 0 .34 ln , 3 Kirschbäume mit « I
0,75 km , 18 Stück Akazien - Wagnerstangen , 57 Stück Lärchen - und
Forlenstangen 4— 6 m lang , 7— 10 em Durchmesser ; 8 Ster ge¬
mischtes Brennholz und 9 Lose unaufbereitekes Reisig .

Waldhüter Meier in Durlach und Fvrstwart Bauer in Berg¬
hausen zeigen das Holz auf Verlangen vor .

6ö8eii3it8 - ^mpisiilung.
Gipserarbeiten . Neubauten , Reparaturen ,

Fassaden , sowie Weitzeln und - Zementarbeiten jeder
Art werden meisterhaft und prompt zu den allerbilligsten
Preisen ausgeführt .

X3 .vsr Mio L Otto Xueer ,
Weingarterstratze 48

8 elm » » elLli » kt « I4 « 8 t evLlvlt «li « H » u 8 tr » u iuit
8 KAFe; - — — 610886 VVürrelcmksi

v » ü > 26 . ^ br LU8Ki«bi^ . kiestenL em
pkoblen von

<l» rl HTiIIiv . Wilkelm8tr3386 7 .

IVI - WLI

I HZsssRÜsr
'
N

'
!

mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :

Eimer Z,20 - 35 Pfd . ^ sowie in 10 - Pfd . Dosen
Ringhafen ^ 15 — 20—35 . E 6 5« geg. Nachn . od. Vorschuß
Ichwenkteflel Kl 30—40 60 . ! ^ Zn Hotzgeb . Preis!, z. Dienst.
Leigschüffel ^. 15 — 30—50 ^ Z N . » « ur »« u ^ .
Waffertopf Z 120— 40 » iL -, Kirchheim tzeck 182 tWürtt . )

Viele LnerlcennungsZcbreiben!

empfiehlt fortwährend
8^ r» , S

_ Mittelstraße 10 .

ÄwettöualywelS LurluH
Bureau : Rarhaus III . St . . Zimmer Nr . 1 .

Unentgeltliche Auskunft .
Angeboten r Fuhrknecht , Hilfsarbeiter ,

Lau - u . Maschinenschlosser , Fabrikarbeiter »
Maurer , Hauebursche , Bau - u . Mödel -
schrciner .

Gesucht : Nähmaichinenmonteure und
Zustenre , Dienstboten sür Privat , Blechner .

Schneidet aus Maß , Bürstcncinzieherinnen .
landw . Knecht , landw . Dicnstbote , Kruf -
mannslehrlinge , Mechaniker - , Zimmerer - ,
Schlosscr - , Schreiner - , Metall - u . Bivnce .
gi cßer Lehrlinge ._

Stasi Lurlach .
Standesöuchs -Auszüge .

« evoren r
ä ^ b -ilst 3an . : Wilhelm August Philipp , Vat .u «8omo

Pflüger . Metall -
schleiser .
Gestvrbrn r

27 . Jan . : Elii '
abetde Bossert geb Fink ,

Wawe . 72 ^ Jahre alt .
29 . „ Maiie Hofmann led . Näherin .

65 ^ Jahre alt .
29 . „ Lydia Maria Wilhelmine , Vat .

Pcter Oehm , Wcißgcrber ,
2 Jahr 10 Monate alt .

29 . „ Willi Hermann , Vat . Karl
Johann Löffel , Metzger ,
TV , Monate alt .

ÄrrlsjilWlhe Mlerullg am 2. ßebr.
Veiänderlich , etwas kälter , vorerst noch

Schueefälle .



Die Unterzeichneten Firmen der
ßilsnutsktui- - , iiVk >88«s,-enXonislltion -, Kurr -

, VoII «g,-sn -
, putr -, ök83trgMeI-

Zliokei-ei -
, ?v8smentkn -

, llei-i-enmoäen , k'elr-
, I_e«Iei-«gi-ön - u . ttsu8ksltllng8bi-snekeir

MM « ich UrlM« Wütt-Z-rr-Vnel«
veranstalten wie im vorigen Jahre von

MroLtLx Lo» 2 . Iris oiiLsoLLLsssL. NLoiLtza.^ äoiL 10 .
gemeinschaftlich einen

-Vt i lLLRiil

^ 81886 ^ 88ll8
in ihren Artikeln .

L 7- dssoväsrs LsrLdssssstLtaußerdem werden
für diese Zeit

gegeben.

/Durch Zusammenschluß erster 8p «LiaI - Qrv8«I>» tte obiger Wranchen wird diese Weranstattungdem titl . Publikum wiederum die Krösstvu nach jeder Wichtung hin bieten .
W Diejenigen Firmen ,
W welche sich dem angeschlossen haben , sind durch einheitliche in den

Schaufenstern angebrachte Plakate kenntlich

«. Mzmm - »rztsttWr - KercUfte jksuMvilzz - tiercMe

Wilh . Boländer, Kaiserstr . 121
Carl Büchle Nachf. , Kaiserstr . 149
L. L S . Dreyfus , Kriegstv . 8
Joh. Hertensteiu , Herrenstr. 25
Heffert L Kiefer , Douglasstr. 18
Jakob Löwe , Adlerstr. 18 u
Julius Löwe, Werderstr. 25
Christ . Oeriel, Kaiserstr . 101
M. Schneider, Kaiserstr. 181
I . Schneyer , Werderstr . 53

Carl Schöpf, Kaiserstr . 139

Emil Biirkcl Nachf ., Waldstr . 48
Franz Perrin , Kaiserstr. 1246

H . Rothschild , Kaiserstr . 167

I . Bähr , Waldstr . 51
Edm. Eberhard, Ludwigspl . 40 d
N . Hebeifen, Werderstr. 36
Franz Hug, Karl-Friedrichftr . 14
Jof. Meeß , Erbprinzenstr. 29
Gebr . Witzler, Kaiserstr . 237

TersksrWl «. Memrea

Julius Strauß , Kaiserstr. 189
Lurr-

, Vollvmn - v. Stjekmi -KeMlle
jterm -Mea

Emil Kley, Erbprinzenstr. 25
August Sauer, Kaiserstr. 163
Rudolf Viefer, Kaiserstr . 153
I . Westheimer , Kaiserpassage 2

Leopold Wipster, Luisenstr . 31

Rud. H . Dietrich , Kaiserstr. 179 a

?e!rvsrea,jtttreaMe «.Wre «
Ame» -X««W »a Wilh. Zeumer, Kaiserstr. 127

C . Berner , Kaiserstr . 122
Margarete Dung. Kaiserstr . 86
E . Neu Nachf . , Kaiserstr . 74

We -krW «. Leättmre«
Mr - Kyclisktr

Eckert-Kramer, Karl-Friedrichstr . 22
A. «L V . Fuchs , Kaiserstr . 177Ed. Müller, Hoflies., Waldstr . 49
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